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Altes loslassen - Neues wagen - Traditionen wahren
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Im Verlaufe unseres Lebens hat 
sich vieles angesammelt an 
Objekten, Erfahrungen und Ideen. 
Um nicht im Chaos zu versinken, 
s o l l t e n w i r W i c h t i g e s v o n 
Unwichtigem unterscheiden. 
Loslassen gehört unter anderem 
zu den Aufgaben des Alters. 
Loslassen hat nicht das Ziel ärmer 
zu werden, sondern kann dahin 
führen, für Wesentlicheres frei zu 
werden. Auf welches Ziel gehen 
w i r in unserem Leben zu? 
Vertrauen wir darauf, dass Gott mit 
uns geht, wenn wir etwas Neues 
wagen.

Ich muss zunächst die Dinge 
sortieren, und das tue ich nach 
drei Kriterien: 
1. Was kann oder soll weg? 
2. Was kann oder möchte ich 

weitergeben? 
3. Wa s w i l l i c h u n b e d i n g t 

behalten? 

Das Aufräumen lehrt mich die 
Kunst des Unterscheidens. 

Ein Gebet kommt mir in den Sinn: 
„Herr, lehre mich zu ändern, was 
ich ändern kann, zu tragen, was 
ich nicht ändern kann, und gib mir 
die Weisheit, beides voneinander 
zu unterscheiden." 

Ein Architekt sagte mir einmal: 
„Wer sich nicht entscheiden kann, 
fällt auch eine Entscheidung. Aber 
meistens die aller schlechteste.“

Seit Wochen übe ich mich darin, 
mich von v ie lem, was s ich 
angesammelt hat, zu trennen. Bei 
manchem, was heute nur noch 
Schrottwert besitzt, kann ich 
schmunzeln, andere Stücke 
fordern Kraft. 
Ich nehme das Foto, das große 
Bedeutung für mich hat, noch 
einmal in mich auf. Dann zerreiße 
ich es. Ich merke, dass das 
Loslassen auch ein Akt der 
Befreiung ist.

Und wie in der Kiste, die ich 
aufheben will, so ist auch in der 
Seele noch viel Platz für Neues. 
Das zu spüren, erleichtert mich. 

Denn zu jedem Neuanfang gehört 
immer auch ein Abschied, ein 
Aufbruch, der Altes hinter sich 
lässt. Denken wir an die vielen 
Millionen Menschen, die auf der 
F l u c h t s i n d . S i e m ü s s e n 
aufbrechen und neu anfangen, um 
ihr Leben zu retten.

Abschied vom Regenbogenhaus



Neues anzugehen, Mut 
zu bekommen, und 
Zuversicht zu schöpfen 
für das Unbekannte 
oder für das, wovor ich 
mich fürchte, dafür ist 
Jesus Christus unser 
Brückenbauer. 
Er führt uns.

Kürzlich las ich diese 
W o r t e a u f e i n e m 
Plakat:

Auch wir müssen neue 
Wege gehen – unser 
Pfarr- und Gemeinde-
haus loslassen. 
W i r g e b e n e s m i t 
Z u v e r s i c h t u n d 
Vertrauen in die Hände 
eines Pflegedienstes. 
Und wir nennen dafür 
bald ein kleines, aber 
feines Haus neben 
u n s e r e r g e l i e b t e n 
Kirche unser Eigen und 
möchten die Tradition 
wahren und es mit 
Gottes und Ihrer aller 
Hilfe mit Leben füllen. 

Das wünscht sich von Herzen, Ihre Elfriede Leimbach.  
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Den Himmel haben wir auf Erden,
weil wir von Gott getragen werden.
In seiner Hand sind wir geborgen

mit unseren Ängsten, unseren Sorgen.
Wo wir im Ungewissen zagen

bei neuen Wegen, die wir wagen,
ist er der Halt und Richtungsweiser,
macht unserer Zweifel Bohren leiser.

Es braucht die Größe nur dazu,
zu glauben: „Wo ich gehe – du!“

Abschied vom Regenbogenhaus



Abschied vom Regenbogenhaus

Hoffnungsbote Juni 2019 �5

Hausflohmarkt im 
Regenbogenhaus

Mit Kaffee,     Kuchen  und frischen Waffeln! 
Kommen Sie vorbei zum Stöbern, Spenden und Genießen…

Wir müssen uns 
vom 
Regenbogenhaus 
verabschieden und 
können nicht alles 
behalten.

Samstag
8. JUNI 2019
10 - 16 Uhr
Kirchstraße 5, 
Simmershausen

Gegen Spende 
abzugeben:
• Möbel wie: Regale, 

Tische, Sofas und 
Sessel

• Bücher
• (Brett-)Spiele für Kinder 

und Jugendliche
• Spielzeug für Kinder 

(Bällebad, Hüpftiere, 
Bobbycars,…)

• Möbel für Kinder (kleine 
Stühle, Tische…)

• Simmershäuser 
Kochbücher zum 
Sonderpreis 

• Tischkicker
• Bilder
• Elektronik: Diaprojektor, 

Tageslichtprojektor, …
• Elektronische 

Heimorgeln, z.B. 
Hammond-Orgel

• Ein altes Klavier
• Bedarf für Gemeinden 

und Vereine: 
Ausstellungstisch für 
Werbematerialien, …
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ACK-Gottesdienst an der Märchenmühle

Freiluftgottesdienst
an der Märchenmühle

Sonntag, 16. Juni 2019 um 14.00 Uhr

Der  Arbeitskreis  Christlicher  Kirchen  lädt  zum
gemeinsamen  GoƩesdienst  aller  Kirchen  in
Fuldatal zur Märchenmühle in Ihringshausen ein.

Im Anschluss gibt es Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke. 
BiƩe Gedeck mitbringen.

Abfahrtzeiten des ShuƩles
13.00  Uhr  Bushaltestelle  Wahnhausen  /  13.15  Katholische Kirche
Rothwesten  /  13.20  Evangelische  Kirche  Rothwesten  /  13.25
Bushaltestelle  Bleichplatz,  Simmershausen  /  13.30  Bushaltestelle
Apotheke, Simmershausen / 13.35 Katholische Kirche Ihringshausen
/ 13.40 Evangelische Kirche Ihringshausen

Der Kirche verbunden?!
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Veranstaltungsankündigung

Nächster Termin:  
Freitag 07. Juni, 10 - 12 Uhr 
• Für Mütter und Väter mit ihren 

Kindern, im Alter zwischen 0-2 
Jahren 

• Für Schwangere 
• Ein Ort zum Frühstücken, 

Entspannen, Treffen, 
Austauschen, Spielen, etc. 

• Unkostenbeitrag: 3,- Euro  
Sie sind schwanger und wünschen sich Kontakt zu anderen Schwangeren?  
Ihr Baby ist jetzt einige Wochen alt und Sie haben Lust, endlich einmal wieder 
aus dem Haus zu kommen? 
Sie haben Elternzeit und Lust sich mit Anderen zu treffen und auszutauschen 
über das Leben mit Baby? 
Dann sind Sie hier genau richtig! Hier können Sie in gemütlicher und 
babyfreundlicher Atmosphäre frühstücken, entspannen, Tipps und 
Erfahrungen austauschen und so in Kontakt kommen mit anderen Eltern aus der 
Nähe.  

Frühstück mit Baby     FRÜHSTÜCK 
mit BABY

H
er

zl
ic

he
 E

in
la

du
ng

 fü
r S

ch
w

an
ge

re
 u

nd
 

al
le

 E
lte

rn
 m

it 
B

ab
ys

 u
nd

 K
le

in
ki

nd
er

n 
in

 
de

n 
er

st
en

 b
ei

de
n 

Le
be

ns
ja

hr
en

.  
Ei

n 
A

ng
eb

ot
 d

er
 E

va
ng

el
is

ch
en

 K
irc

he
ng

em
ei

nd
e 

Si
m

m
er

sh
au

se
n 

Gebetskreis 
Im Gebet mit Psalmen 
treffen wir uns einmal 
im Monat donnerstags 
im Regenbogenhaus, 
jeweils 19.00 - 20.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Information gibt 
Ihnen gern E. Peschel, 
Tel: 0172 561 5343

„Erhöre mich, wenn ich rufe, Gott meiner Gerechtigkeit, der du mich 
tröstest in Angst, sei mir gnädig und erhöhre mein Gebet.“ (Psalm 4,2)



Wir treffen uns immer einmal im 
Monat mittwochs von 15-17 Uhr 
i m G e m e i n d e s a a l d e s 
Regenbogenhauses. Es gibt stets 
ein nettes Programm, das im 
Team vorbereitet wird, natürlich 
auch eine Pause mit Kaffee, Tee 
und Kuchen und die Gelegenheit, 
miteinander über das Thema des 
Tages oder Gott und die Welt ins 
Gespräch zu kommen. 

Am 03.07.2019 um 12.30 Uhr 
s t a r t e n w i r a b G a s t s t ä t t e 
S c h ö n e w a l d u n s e r e 
Halbtagesfahrt zur Ölmühle 
Solling in Boffzen mit ihrem 
umfangreichen Sortiment.
Sie liegt in unmittelbarer Nähe zur 
Weser mit Blick auf den Solling.
Reiselust bekommen? Dann 
f a h r e n S i e d o c h m i t u n s . 
Einzelheiten hören Sie von 
Elfriede Leimbach unter der 
Tel.Nr. 818250.

Nach den Ferien geht es weiter 
m i t u n s e r e n n ä c h s t e n 
Seniorennachmittagen 
am  11.09.2019 
 09.10.2019 
 06.11.2019 
 04.12.2019 statt. 

Vermutlich kann der Senioren-
nachmittag auch weiterhin im 
(dann verkauften) Gemeindehaus 
stattfinden. Der Ort wird aber in 
Fuldatal Aktuell veröffentlicht. 

Übrigens können Sie gerne auch 
den Fahrdienst des Nachbar-
schaftsvereins bestellen unter der  
Tel-Nr. 9818-1070. 

Auf ein gesundes Wiedersehen 
oder ein Neubegrüßen freut sich 
das Team: Elfriede Leimbach, 
Brigitte Dilchert, Rita Wagner, Rita 
Schmidt, Hanni Knüppel, Martina 
George, Beate Langmann, Erika 
Kober, Melanie Krause und 
Pfarrerin Rebekka Metzner. 
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Seniorennachmittag

Veranstaltungsankündigung

Seniorennachmittag und Halbtagesfahrt nach Boffzen
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Posaunenchor Simmershausen

Posaunenchor

Gemeinsam 
musizieren 
Der Posaunenchor 
S immershausen 
gehört seit 1993 zur 
Kirchengemeinde und 
unterstützt uns besonders 
bei Open-Air-Gottesdiensten 
wie der Waldweihnacht oder den 
A C K - G o t t e s d i e n s t e n a n d e r 
Märchenmühle, aber auch traditionell 
an Ostern und Ewigkeitssonntag auf 
dem Friedhof und in der Kirche. Auch 

über das kirchliche Umfeld hinaus 
spielen Sie kleine Konzerte an 
verschiedenen Orten. 
Posaunenchorprobe ist dienstags 
19.00 Uhr - 21.00 Uhr. Allerdings 
probt der Chor aktuell unregelmäßig. 
Bitte informieren Sie sich bei 
Chorleiter Karl-Heinz Mand: 
Tel: 05543-999784 (mit AB) 
Mail: christine.mand@web.de 
h t t p : / / w w w . p o s a u n e n c h o r -
simmershausen.de finden Sie alle 
aktuellen Informationen und Termine. 

Der Posaunenchor Simmershausen sucht dringend neue Mitspielerinnen 
und Mitspieler. Erfahrene Bläser sind dabei genauso willkommen wie 
Anfänger ohne Vorbildung oder Notenkenntnis.  

ZUKUNFT FÜR KINDER

Folge uns auf facebook:  
Team World Vision Deutschland

Lauf und beweg etwas, mach mit beim Global 6K!
6 km laufen und 6.000 Kindern in Afrika ein besseres Leben ermöglichen. Lauf auch du mit – bundesweit zwischen dem 4. Mai 
und dem 30. Juni, alleine oder in der Gruppe, als Teilnehmer oder Gastgeber. 2018 waren 49.000 Teilnehmer in 23 Ländern 
mit dabei – mehr als beim Berlin-Marathon. Das wollen wir toppen. Bewege dich, bewege die Welt. Melde dich an.

Alle Infos auf Global6K.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 

mailto:christine.mand@web.de
mailto:christine.mand@web.de
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Veranstaltungsankündigung

Vorsitzende des Zweckverbandes Evangelische Jugend in 
Fuldatal: Ilka Buhle (Rothwesten-Wahnhausen) 
Geschäftsführung: Pfarrer Detlef Küllmer 

Angebote für Kinder und Jugendliche im Fuldatal: 

Die neuen Angebote mit Robin Huber sind noch nicht bekannt. 
Er wird sich in der Gemeinde vorstellen und neue Angebote werden in 
Fuldatal Aktuell, im Newsletter und auf der Homepage veröffentlicht. 

Aktuelle Angebote in Fuldatal: 
• Minikirche (0-6 Jahre) im Gemeindehaus Ihringshausen: 
   Am ersten Sonntag im Februar, Mai, August, November 

• Kinderkirche (6-10 Jahre) in der Ev. Kirche Ihringshausen: 
   Jeden ersten Samstag im Monat von 10 - 12 Uhr 

• Church4Teens (10-12 Jahre) in der Ev. Kirche Ihringshausen:  
   Jeden ersten Freitag des Monats: 18.00-20.00 Uhr 

Kinder- und Jugendarbeit

Die Stelle des Gemeinde-
referenten  ist ab Juni 2019 
wieder neu besetzt.  
Wir freuen uns darauf, dass 
Robin Huber unser Team in 
F u l d a t a l u n d u n s e r e 
Gemeinde bereichert!
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Wer bin ich?

Der neue Gemeindereferent stellt sich vor:
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Hallo liebe Gemeinde, 

ich bin Robin Huber und wie mein 
Aussehen schon deutlich verrät, 
bin ich aus dem hohen Norden. 
Gebürtig aus Lüneburg, bin ich 
später an der Ostseeküste groß 
geworden.  
Ich komme aus einer atheistischen 
Familie, habe in meiner Jugend 
dann zu Gott gefunden, nach 
meiner Schule Bundesfreiwilligen-
dienst in einer christlichen Jugend-
freizeitstätte gemacht und mich 
d a z u e n t s c h l o s s e n , e i n 
diakonisches Studium zu machen. 
Daher habe ich an der CVJM-
Hochschule in Kassel Soziale 
A r b e i t u n d R e l i g i o n s - u n d 
Gemeindepädagogik studiert und 
starte nun im Juni als neuer 
Gemeindereferent für Kinder-, 
Jugend- und Familienarbeit in 
den drei Gemeinden in Fuldatal. 
Ich bin begeisterter Theaterspieler 
und Kampfsportler. Ich liebe Filme, 
Serien, Animes, Mangas und 
Spiele aller Art, ob analog oder 
digital, aber auch draußen fühle 
ich mich sehr wohl. Ich wandre 
gerne (nur ohne Berg natürlich) 
und übernachte im Freien oder im 
Biwak. Da ich eine erlebnis-
pädagogische Zusatzausbildung 

habe, werden dies wohl einige von 
euch erleben können. 

Ich freue mich auf die Heraus-
forderung drei neue Gemeinden 
kennenzulernen und auf die 
Zusammenarbeit mit den Haupt- 
und Ehrenamtlichen.  
Ich bin immer für Gespräche mit 
allen Gemeindemitgliedern offen 
und f reue mich auf unsere 
Gemeinschaft.  
Liebe Grüße, 
Robin 



Gottesdienstplan
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02.06. 10 Uhr Exaudi Pfarrer i.R. W. Adam

09.06. 11 Uhr Pfingsten mit Abendmahl Pfarrerin R. Metzner

10.06. 18 Uhr Pfingstmontag Lektorin Schönewolf

16.06. 14 Uhr Trinitatis - ACK-Gottesdienst 
an der Märchenmühle

ACK

23.06. 10:30 
Uhr

Einladung nach 
Ihringshausen

Lektor Bernd Quast

30.06. 18 Uhr Hoffnungsabend Pfarrerin Metzner + 
Team

07.07. 10 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis N.N.

14.07. 10 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis Lektorin Schönewolf

21.07. 10 Uhr 5. Sonntag nach Trinitatis Lektorin Ilka Buhle

28.07. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfarrerin R. Metzner

04.08. 10 Uhr 7. Sonntag nach Trinitatis N.N.

11.08. 10 Uhr Begrüßung der neuen Konfis Pfarrerin R. Metzner

18.08. 10 Uhr 9. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Uwe Seibel

25.08. 18 Uhr Hoffnungsabend Pfarrerin Metzner + 
Team

01.09. 10:45 
Uhr

Jubiläumsgottesdienst beim 
TV Simmershausen

Pfarrerin R. Metzner

08.09. 10 Uhr 12. Sonntag nach Trinitatis Lektorin Schönewolf

15.09. 10 Uhr 13. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Uwe Seibel

22.09. 11 Uhr Erntedank-Gottesdienst am 
Sonntag der KV-Wahlen

Pfarrerin R. Metzner
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Regelmäßige Termine im Regenbogenhaus  
★ Ortsänderungen werden in Fuldatal Aktuell und auf der 

Homepage veröffentlicht 

Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr  Gemeindebüro geöffnet 

  16.00 - 17.30 Uhr Konfistunde 

  19.00 - 21.00 Uhr Posaunenchor (unregelmäßig) 

Mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr Seniorennachmittag (monatlich:)   
     (11.09., 09.10., 06.11., 04.12.2019) 
   
  19.15 - 20.30 Uhr Yoga „Entspannt & Gesund“ 
     (wöchentlich) 

Donnerstags  10.00 - 12.00 Uhr Frühstück mit Baby    
     monatlich: nächster Termin: 07.06. 

  19.00 Uhr  Gebetskreis (monatlich) 
      
Freitags  18.00 - 20.00 Uhr Church4Teens, 10-12 Jahre    
                        (monatlich: 1. Freitag im Monat  
     in Ihringshausen) 

  19.15 - 20.30 Uhr Yoga „Kraftvoll & Sanft“ 
     (wöchentlich) 

Termine für Konfirmanden 

11.08. 10.00 Uhr  Begrüßungsgottesdienst der Konfis 2020 

23.08. 14.30 - 18 Uhr Konfi-Cup 

22.09. 11.00 Uhr  Gottesdienst am KV-Wahl-Tag  
    und Gemeindefest 

Termine im Überblick
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KV-Wahl 2019
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KV-Wahl 2019
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Berichte: Laudate

Am Sonntag, 
dem 14. April 
2019, trug die 
Ta n z g r u p p e 
Lauda te zu r 
Gestaltung des 
Gottesdienstes 
in der Stifts-
k i r c h e i n 
Kaufungen bei. 
Es war Palm-
sonntag, und 
so galt es, im 
T a n z d i e 
Passion Jesu 
zum Ausdruck 
zu bringen.  
Statt eines Orgelvorspiels begann 
der Gottesdienst mit einem Tanz 
aus der Finnischen Messe „Halte 
mich fest“. Die Schritte und 
Ges ten zur Mus ik aus der 
g r i e c h i s c h - o r t h o d o x e n 
Karfreitagsliturgie spürten den 
Empfindungen der Frauen nach, 
die sich auf den Weg zum Grab 
Jesu begaben.  
Dekanin Carmen Jelinek, die den 
Gottesdienst leitete und die 
Predigt hielt, kündigte den Tanz 
mit diesen Worten an: „Die Ängste 
der Frauen und ihre Verzweiflung 
kommen in diesem Tanz zum 
Ausdruck, aber auch ihr Weg zur 
Hoffnung, vom Tod zum Leben. 
Die weit zur Kreuzeshaltung 
ausgebreiteten Arme zeigen die 
Bejahung des Lebens.  

D ie H inwendung zu r M i t t e 
geschieht als ein ehrfurchtsvolles 
Herantasten an das Geheimnis, 
das sich nicht fassen lässt“. 
„Bleibet hier und wachet mit mir“ – 
zu diesem Gesang aus Taizé 
bewegte sich die ganze Gemeinde 
vor dem Vater Unser in einem 
Schreittanz um den Altar. Nach 
dem Schlusssegen endete der 
Gottesdienst mit dem Segenstanz 
der Laudate Gruppe „Du bist 
gesegnet – ein Segen bist du“.  
Die beeindruckend restaurierte 
Stiftskirche mit ihrer wunderbaren 
Akustik gab der Musik einen 
klangvollen Raum. Es war ein 
besonderes Erlebnis, in dieser 
Kirche zu tanzen. 

Gerda Hesse 

Tanzgruppe Laudate in der Stiftskirche



Berichte: Gründonnerstag
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Am Gründonnerstag habe ich den 
Abendgottesdienst in unserer 
Kirche besucht. Vor zwei Jahren 
hatte ich bereits erlebt, dass an 
d i e s e m A b e n d e i n e g a n z 
besondere Atmosphäre in der 
Kirche zu spüren war, mehr als in 
anderen Gottesdiensten zur 
Passions- und Osterzeit wurde 
man hineingenommen in das 
Geschehen vor 2000 Jahren. Und 
so war es auch in diesem Jahr.  
Lange weißgedeckte Tische luden 
zu einem gemeinsamen Mahl mit 
Grüner Soße, Fladenbrot und 
Wein bzw. Saft ein. Festlich, für 
e i n e n b e s o n d e r e n A n l a s s 
hergerichtet  – das war der 
Eindruck, den unsere Kirche beim 
Betreten machte. Und in der Tat, 
es war ein besonderer Anlass. 
H i e r v e r s a m m e l t e n s i c h  
Menschen, um des letzten Mahles 
zu gedenken, das Jesus mit 
seinen Jüngern eingenommen 
hat, und um sich daran zu 
erinnern, welche Worte der 
Hoffnung  und des Zuspruchs 
Jesus ihnen sagte. Es waren die 
sogenannten  Einsetzungsworte, 
die wir beim Abendmahl hören. 
Pfarrerin Metzner sprach diese 
Worte, bevor wir Essen und 
Trinken zu uns nahmen. Aber wir 
hörten auch die dazugehörigen 
Texte aus dem Evangelium, 
vorgelesen von Frauen, Männern 
u n d K o n f i r m a n d e n d e s 

Vorbereitungsteams. So wurde für 
uns die ernste, ungewisse und 
beängstigende Situation der 
Jünger spürbar. Es war ein 
Abschied, auf den Jesus seine 
Jünger vorbereitete.  Natürlich 
blieb es nicht aus, obwohl eine 
gewisse Stille angebracht war, 
dass in der Runde auch private 
Gespräche geführt wurden. Aber 
vielleicht war das auch damals 
unter den Jüngern schon der Fall. 
E s w a r e i n b e r ü h r e n d e r 
Gottesdienst, und diese andere 
Art Gottesdienst zu feiern brachte 
die Gemeinde auf besondere 
W e i s e a l s G e m e i n s c h a f t 
zusammen – auch über die 
S i m m e r s h ä u s e r G e m e i n d e 
hinaus. Ein Dank an Pfarrerin 
Metzner für die Idee und die 
Vorbereitung.           Gerda Hesse 

Tischabendmahl an Gründonnerstag
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Meine Konfirmation 

Konfirmation 2019

In der Zeit vor der Konfirmation 
hat meine Familie schon viel 
vorbereitet, aber auch ich habe 
mir viele Gedanken gemacht, 
was genau an der Konfirmation 
passieren wird. 

Ich habe auch darüber nach-
gedacht wie es nach der 
Konfirmation weiter geht und ob 
ich auch noch regelmäßig in die 
Kirche gehen werde. 
Am Morgen der Konfirmation 
war ich gar nicht aufgeregt, ich 
habe mich nur sehr 
auf das heut ige 
Fest gefreut. Auf die 
ganzen Verwanden 
und Freunde aber 
auch auf die Kirche. 

N a c h d e m w i r 
gesegnet wurden, 
w u r d e m i r e r s t 
r i ch t ig bewuss t , 
dass ich jetzt ein 
vollwertiges Mitglied 
der Gemeinde bin 
und ich mich dazu 
entschlossen habe,  

weiterhin Christin zu sein. 
Nach der Kirche gab es eine 
große Feier mit ganz viel Essen 
und natürlich Geschenken. 
N a c h d e n v i e l e n G l ü c k -
wünschen sah ich mir am 
Abend nochmal alle Karten 
genau an und ich stellte fest, 
dass dieses Fest mir für immer 
in guter Erinnerung bleiben 
wird. 

Lilian Dreyer
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Konfirmation 2019

Konfirmation 2019

8 mal JA! 
8 mal SEGEN! 
8 selbst gestaltete Kreuze! 
Für 8 junge Menschen ging am  
05. Mai 2019 ein Konfijahr zu 
Ende. 

Das heißt, die 8 Jugendlichen 
bestätigten vor Gott und der 
Gemeinde ihre Taufe,  
ihr JA zu Gott. 

Für ihren Lebensweg, für den sie 
von nun an ein Stückchen mehr 
selbstverantwortlich sind,  

bekamen die Konfis alle persönlich 
den Segen Gottes zugesprochen. 
  
Wir wünschen den Konfirmierten, 
dass sie Gottes Segen noch lange 
und immer wieder neu in ihrem 
Leben entdecken. 
  
Denkt immer daran: „In den besten 
Zeiten, auch wenn alles vorbei ist, 
und du alles vergeigt hast, und es 
ist keiner mehr bei dir“ - da ist 
jemand, zu dem du immer 
kommen darfst.  
Vertraut darauf und geht euren 
Weg mutig und hoffnungsvoll!  

Rebekka Metzner

Jannis Lucht, Kevin Schaumburg, Niklas Steger, Alizée Krönert, Darnell 
Dornemann, Michel Rademacher, Luc Rahmlow und Lilian Dreyer (v.l.n.r.) 
wurden von Pfarrerin Rebekka Metzner konfirmiert.



„Klein“ war die Gruppe der 
Jubilare und „klein“ war auch die 
Anzahl der Gottesdienst-besucher 
an diesem Tag.  
Am 7. April 2019 waren sieben  
Diamantene Konfirmanden zum 
Erinnerungsgottesdienst in die 
Hoffnungskirche nach Fuldatal-
Simmershausen gekommen. 
Nach  herzlicher Begrüßung wurde 
während des Gottesdienstes an 
viele Ereignisse von vor 60 Jahren 
erinnert. Auch die Verstorbenen 
dieses Jahrganges wurden in den 
Gottesdienst mit einbe-zogen, 
indem Kerzen für sie angezündet 
wurden.  

M i t e i n e m g e m e i n s a m e n 
Abendmahl ging der feierliche  
Erinnerungsgottesdienst zu Ende. 
Im Anschluss daran trafen sich die 
Jubilare mit Angehörigen und 
Pfarrerin Rebekka Metzner zum 
gemeinsamen Mittagessen im 
Gasthaus Schönewald, bei dem es 
natür l ich auch e inen regen 
Gedankenaustausch gab und 
manche Anekdo ten e rzäh l t 
wurden.  
Frau Metzner möchten wir noch 
einmal ein herzliches Dankeschön 
für den festlichen Gottesdienst 
sagen! 
Heidi Molkenthin 

„Klein, aber fein“ - Diamantene Konfirmation
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Diamantene Konfirmation 2019

V.l.n.r.: Pfrin. R. Metzner, Bernd Höhmann, Heidemarie Molkenthin, geb. 
Schmidt, Adolf Franz, Waltraud Kahl, geb. Rühl, Karl-Heinz Reimann, 
Dieter Getzke. Nicht im Bild: Waltraud Schütz, geb. Krupansky 
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Ahorn-Apotheke  
Inh.: Dr. Chalid Ashry 
Raiffeisenstr. 4 
34233 Fuldatal 
Tel.: 0561/813058  
Mo-Fr.: 8:00-19:00 Uhr  
Sa: 8:00-13:00 Uhr 

Mit freundlicher Unterstützung von…



Mit freundlicher Unterstützung von…

Werden Sie Unterstützer! 
Um den Hoffnungsboten auch in Zukunft kostenlos 
in alle Haushalte in Simmershausen verteilen zu 
können, sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen!  
Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, den Hoffnungsboten 
erhalten zu können. 
Jede Ausgabe kostet uns knapp 400 Euro. Durch Werbung 
können wir bisher nur etwa die Hälfte finanzieren. Wir haben die 
Ausgabenhäufigkeit nun aus Kostengründen auf dreimal pro 
Jahr gesenkt. Es fehlen uns aber immer noch etwa 600 Euro im 
Jahr, die unseren Haushalt belasten. 
Wenn Ihnen der Hoffnungsbote gefällt, dann 
unterstützen Sie uns doch durch einen kleinen oder 
größeren Beitrag. Alle Unterstützer erwähnen wir 
auch gerne an dieser Stelle im Gemeindebrief.  

Bis jetzt sind durch Spenden schon 430 Euro 
eingegangen. Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
Herzliche Grüße, Ihr Redaktionsteam.
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kulturen erleben menschen begegnen

STUDIEN-KREUZFAHRTEN        AUF EUROPAS FLÜSSEN

* Inklusive Vollpension, Ausflugsprogramm und qualifizierter Reiseleitung

Von der Havel 
zum Rhein
Deutschland
8 Tage 
p. P. ab € 1.895,–*
30.06.-07.07.2019
Mit der SANS SOUCI 
auf Kanälen und Flüs-
sen von Berlin bis Köln.

Kulturelle Perlen 
in Holland und 
Flandern
Belgien, Deutschland, 
Holland, Niederlande
7 Tage 
p. P. ab € 1.095,–*
14.07.-20.07.2019
Mit der ELEGANT LADY 
von Düsseldorf zur 
Nordsee und zurück.

Wallonien – eine 
Reise durch Euro-
pas Geschichte
Belgien, Deutschland,
Niederlande
7 Tage 
p. P. ab € 1.095,–* 
20.07.-26.07.2019
Mit der ELEGANT LADY 
unterwegs auf der Maas 
und dem Juliakanal.

Von der  
Eremitage zum 
Roten Platz
Russland
11 Tage 
p. P. ab € 2.195,–*
21.08.-31.08.2019
Mit der TSCHAIKOW-
SKI von St. Petersburg 
nach Moskau.

Vom Burgund bis 
in die Provence
Frankreich
8 Tage 
p. P. ab € 1. 895,–* 
04.09.-11.09.2019
Mit der BIJOU DU 
RHÔNE ab und bis Lyon 
unterwegs auf der 
Rhône und Saône.

Schnupper- 
kreuzfahrt  
nach Holland
Niederlande
5 Tage 
p. P. ab € 695,–*
29.10.-02.11.2019
Mit der VISTACLASSICA 
von Köln ans Ijsselmeer 
und zurück.

Biblische Reisen GmbH · Silberburgstr. 121 · 70176 Stuttgart
www.biblische-reisen.de
Christophorus Reisedienst · Zeppelinstr. 5b · 48147 Münster
www.christophorus-reisedienst.de

WIR BERATEN SIE  PERSÖNLICH!  
Tel. 07 11/6 19 25-23 und -39 
Tel. 02 51/2 37 01-12

Jetzt 
Katalog  

bestellen!

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 



Taufen 

Lia Radke 
Leon Radke 
Noel Radke 

Konfirmation 

Darnell Dornemann, 
Lilian Dreyer,  
Alizée Krönert,  
Jannis Lucht,  
Michel Rademacher,  
Luc Rahmlow,  
Kevin Schaumburg,  
Niklas Steger 

Kirchliche 
Bestattungen 

† Hannelore Schmidt 
† Henny Niemeyer 

Sie wünschen sich Besuch?  
Wenn Sie sich seelsorgerl iche 
Begleitung, ein Gespräch oder einen 
Besuch von der Pfarrerin wünschen, 
können Sie sich jederzeit im Pfarramt 
anmelden.  
Pfarrerin Metzner steht gerne bereit 
für: ein Gespräch, einen Geburtstags-
besuch, Krankenbesuch, Haus-
abendmahl, Beistand im Sterben oder 
auch Aussegnung nach Eintritt des 
Todes. 
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Freud und Leid

Aus der Gemeinde

Die neuen Datenschutzbestimmungen der EU sind seit dem 28. Mai 2018 in 
Kraft getreten und betreffen auch unseren Gemeindebrief. So unter anderem 
auch den Bereich „Freud und Leid“. 
Für die Amtshandlungen der Kirche (Taufe, Trauung, Konfirmation und 
Bestattung) besteht eine Pflicht zur Zustimmung der Veröffentlichung von 
personenbezogenen Daten.  
Die entsprechenden Formulare bringt die Pfarrerin zu den Gesprächen zur 
Amtshandlung mit. Sie können einer Veröffentlichung im Gemeindebrief 
zustimmen, diese aber auch ablehnen.  
Der Gemeindebrief wird öffentlich im Bereich Fuldatal-Simmershausen verteilt 
und ist auch im Internet abrufbar.  
Ohne vorliegende Zustimmung (bei Taufe und Bestattung der Angehörigen) 
dürfen wir den Namen der entsprechenden Amtshandlung nicht mehr 
veröffentlichen. Wir bitten also auch zu beachten, dass die Auflistung im 
Bereich „Freud und Leid“ nicht der Vollständigkeit entsprechen könnte.  

Rebekka Metzner

Rebekka Metzner
Leider können wir aus datenschutzrechtlichen Gründen, in der Online-Ausgabe hier keine Namen veröffentlichen.
Eine gedruckte Ausgabe erhalten Sie im Gemeindehaus, 
im Kasten an der Kirche oder in Ihrem Briefkasten.



Kontakt
Evangelische Kirchengemeinde Simmershausen: 

Gemeindebüro im Regenbogenhaus 
Kirchstraße 5, 34233 Fuldatal-Simmershausen 
Tel: 0561 - 81 11 59 
Mail: pfarramt.simmershausen@ekkw.de 
!!!ACHTUNG NEUE ZEITEN!!! 
SPRECHZEITEN: Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr 

Pfarrerin Rebekka Metzner  
Kirchstraße 5, 34233 Fuldatal-Simmershausen 
Tel: 0561 - 5061 4552/ Mail: rebekka.metzner@ekkw.de 
Sprechzeiten im Gemeindebüro sowie nach Vereinbarung 

Kirchenvorstand 
Vorsitzende: 
Manuela Erbs, Im Birken 5a, 34233 Fuldatal 
Tel: 0561-97907460 / Mail: k.erbs@arcor.de 
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Ev. Kirchengemeinde Simmershausen, Kirchstr. 5, 34233 Fuldatal 
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